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Kurzfassung

Der Verfasser berichtet über den ersten Brutnachweis der Knäkente im rheinhessi
schen Selztal. Mindestens acht Jungvögel wurden im Vogelschutzgebiet „Selztal zwi
schen Hahnheim und Ingelheim“ erfolgreich groß.

Abstract

First breeding record of the Garganey (Anas querquedula) for the Selztal, Rhein- 
hessen, Rhineland-Palatinate.

The author reports the first breeding record of the Garganey for Rheinhessen within 
the SPA “Selztal between Hahnheim and Ingelheim”. The breeding pair raised at least 
eight juveniles successfully.

Der Nachweis

Der Brutbestand der Knäkente in Rheinland-Pfalz ist in den letzten zehn Jahren mit 
0 - 3  Brutpaaren äußerst gering und immer an der Grenze des Erlöschens gewesen. Seit 
2006 blieben -  mit Ausnahme einer einzigen Brut 2015 im NSG Mortkaute/MZ -  Brut
nachweise völlig aus. Die wenigen rezenten Brutnachweise bis 2005 beschränkten sich 
auf Einzelbruten in der Vulkaneifel, im unteren Nahetal und in der Oberrheinaue (Diet- 
zen 2015, 2017). Im Selztal fehlten bisher selbst historische Brutnachweise der gleich
wohl alljährlich auf dem Heimzug erscheinenden Art (Dietzen 2015, Folz & Boswell 
2013).

Im Frühjahr 2018 hielten sich bei Stadecken-Elsheim/MZ in einem Teilgebiet des 
Vogelschutzgebietes „Selztal zwischen Hahnheim und Ingelheim“ (Gebietsnummer



6014-402) wie alljährlich einige während des Heimzugs rastende Knäkenten auf. Mit 
sechs Individuen war am 13. April das spärliche Gebietsmaximum während des Heim
zugs erreicht. Ab 20. April suchte ein verbliebenes Paar immer wieder eine flache Was
serfläche im Inneren eines Röhrichtbestandes auf, wo das $  bis Ende Mai mehrmals 
dabei beobachtet werden konnte, wie es an immer derselben Stelle im Schilf ver
schwand, anfangs zeitweilig unter „Bewachung“ durch das cf. Somit bestand hier nun 
dringender Brutverdacht. Beobachtungen des cf blieben ab Mai aus. Da die mögliche 
Brutfläche und die benachbart vorhandene Wasserfläche nur in geringen Teilen und aus 
großer Distanz einsehbar sind, blieb lange unklar, ob es zu einer erfolgreichen Brut 
kommen würde. Am 13. Juni konnte der Verfasser endlich das $  dabei beobachten, wie 
es von der Wasserfläche aus mit mindestens einem Pullus im Schilfröhricht ver
schwand. Damit war der Brutnachweis erbracht. Angesichts der unmittelbar im Gebiet 
brütenden und jagenden Rohrweihen und Schwarzmilane war allerdings unklar, ob es 
bei einem Bruterfolg bleiben würde. Die Trockenheit in Juni und Anfang Juli bewirkte, 
dass sich die Wasserfläche reduzierte und die verbliebenen Wasservögel des Gebietes 
sich hier konzentrierten. Damit waren glücklicherweise Bedingungen gegeben, die eine 
Kontrolle des Bruterfolges ermöglichten. Am 5. Juli ließ sich dort schließlich das 2  
mit acht offenbar gerade noch nicht flugfähigen Jungvögeln sehen. Damit ist erstmals 
eine erfolgreiche Knäkentenbrut im Selztal mit mindestens acht Jungvögeln nachge
wiesen.

Abh: Knäkente (Anas querquedula) im Jugendkleid, Appenheim/MZ, 28. August 2017, Auf
nahme: Verf..
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